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Zusammenfassung: Niklaus Löffel

k

In dieser kanadischen Studie wurden 85 Frauen (mit total 131
Schwangerschaften), die eine Niere gespendet hatten, im Ver-
hältnis 1:6 mit 510 gesunden Frauen ohne Nierenspende (to-
tal 788 Schwangerschaften) miteinander verglichen. Schwan-
gerschaftshypertonie oder Präeklampsie waren bei den Nie-
renspenderinnen mit 11% gegenüber 5% bei den Nicht-Spen-
derinnen häufiger (Odds Ratio OR 2,4; 95% CI 1,2-5,0). Auch
für sich genommen waren die Schwangerschaftshypertonie
und die Präeklampsie mit einer OR von 2,5 bzw. 2,4 häufiger.
Bezüglich Frühgeburtsrate oder niedrigem Geburtsgewicht
konnten keine Unterschiede nachgewiesen werden. Mütterli-
che Todesfälle, Totgeburten oder Todesfälle im Neugebore-
nenalter kamen bei den Spenderinnen nicht vor, und die mei-
sten Frauen hatten nach einer Nierenspende unkomplizierte
Schwangerschaften.
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